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Pariser Haute Couture
zwischen Purismus und

Scarlett
Haute Couture ist Symbol für

Kreativität, Spitzenqualität der

Materialien und höchste

technische Perfektion. Davon

haben die Pariser
Sommerkollektionen nichts eingebüsst.

Am Tag geben sie sich eher

schlicht und puristisch, am
Abend kokett, romantisch oder

dramatisch.

Haute Couture aus
Schweizer Stoffen

Eine beeindruckende Auswahl

Stickereien und Seidenstoffe, die

oft in enger Zusammenarbeit

mit den Couturiers entwickelt
worden sind, haben Schweizer

Stoffnouveauté-Hersteller zu den

Sommerkollektionen der Haute

Couture beigesteuert.

Hubert de Givenchy -
40 Jahre Haute Couture
Vier Jahrzehnte Modegeschichte

schrieb Hubert de Givenchy, der

grosse Klassiker der französischen

Mode, mit. Während dieser

ganzen so erstaunlich beständigen

Karriere erwies sich der

Couturier als grosser Liebhaber

von Schweizer Staff-Nouveautés,
die in keiner Kollektion fehlen.

Stoffe 93: Verlangen
nach Harmonie
Mode lässt ein Bedürfnis nach

leiseren Tönen und feineren

Reizen erkennen, womit sich

auch die neuen Stoffkollektionen

auseinandersetzen. Sie arbeiten

mit gedämpfteren Farben,

weniger lauten Kontrasten, aber

mit delikatem Raffinement in
webtechnischer und

dessinmässiger Hinsicht.

Neue Impulse für
modische Wäsche
Die Suche der Lingeriehersteller
nach unverwechselbaren

Produkten, mit denen sie sich von
ihren Mitanbietern abheben

können, weist in Richtung einer

Abkehr vom optisch
gleichförmigeren Spitzenlook und

begünstigt die Stickerei. Sie

erlaubt individuelle Lösungen,

plastische Effekte, überhaupt
unbegrenzte
Gestaltungsmöglichkeiten.
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